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Kontrollieren Sie Ihre Weizen Bestände. Durch die vergangenen Regenfälle 

wurden die Infektionen gesetzt. Erste Bestände zeigen Septoria, Gelbrost 

oder gar auch DTR/HTR. Weiterhin zeigen dichte Bestände teils auch 

Mehltau. 
 

 
• Ascra Xpro 1,2-1,5l/ha  

 
oder 
 

• Jordi 1,0 – 1,5l/ha  
 

 

Getreidehähnchen sind bereits vereinzelt sichtbar. Bei wärmeren 

Temperaturen kann der Befall zunehmen. Eine Behandlung nur bei 

Befallsdruck durchführen. Für eine optimale Verteilung empfiehlt sich eine 

Zugabe von einem Netz- & Haftmittel. 

   
Ergänzen Sie  die Behandlung mit einem Blattdünger.  

Bevorraten Sie sich für  ihre nächste Blatt- und/oder auch 

Ährenbehandlung.  

 

 

Krankheit: DTR / HTR im Anfangsstadium 


